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KürgemusschußstHung
Zs Durlach , 3 . April .

Die gestrige Bürgerausschußsitzung dauerte
von 3— V« 9 Uhr . Anwesend waren 63 Mit¬
glieder . Zur Beratung standen 2 wichtige
Vorlagen : Die Neuregelung des Be¬
amten - und Arbeiterstatuts und die
Voranschlagsberatung .

Die Erledigung der ersten Vorlage er¬
forderte 2V- Stunden ; in teils ruhiger , sach¬
licher, zuweilen aber auch etwas sehr tempera¬
mentvoller Weise wurde sür und gegen die
Vorlage gesprochen . Der gemeinderätliche
Antrag einer 10 "/» - Gehaltszulage für sämt¬
liche Beamte und Arbeiter wurde schließlich
angenommen ; die Abstimmung zeigte folgendes
Ergebnis : von 74 anwesenden Mitgliedern
stimmten SS mit „ Ja " — II mit „ Nein "

und 41 enthielten sich überhaupt der
Abstimmung .

Der Voranschlag wurde ohne Aenderung
bewilligt ; gegen ihn stimmten aus Gründen
der Konsequenz die Mitglieder der Freien
Bürgervereinigung , da ihr Antrag betr . Zu¬
lage der Beamten und Arbeiter verworfen
wurde . (Näherer Bericht folgt .)

HagssusuigkskLsn .
Bave «.

8 Karlsruhe , 2 . April . (Strafkammer .)
Um in einer sehr verzwickten Erbschaftssache
einen Prozeß zu führen , ließ sich der Bäcker-
Friedrich Dahn von Malsch von den Ehe¬
leuten Glauner in Langensteinbach General¬
vollmacht erteilen . Dahn dachte jedoch nicht
daran , zu prozessieren, sondern benützte den
Vorwand , um seinen Auftraggebern fortgesetzt
größere und kleinere Beträge abzunehmen , die
er angeblich für Anwaltskosten usw . brauchte ,
die aber alle in seine Tasche flössen . Ferner
zrg er eine Forderung aufgrund der Voll¬
macht für die Eheleute Glauner in Höhe von
350 Mk . ein und behielt das Geld für sich .

Eines Tags schickte er den Leuten ein auf den
Namen eines Anwalts gefälschtes Telegramm ,
in dem angekündigt wurde , daß der über¬
haupt nicht geführte Prozeß gewonnen sei .
Dahn erhielt heute von der Strafkammer
wegen Untreue , Betrugs und Urkundenfälschung
l Jahr Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Pforzheim , 2 . April . Der Bürger¬
ausschuß hat in seiner gestrigen Sitzung die
Erstellung eines Landgerichts aöge -

lehnt , d . h . die von der Regierung gestellten
Bedingungen nicht angenommen . Durch eine
Reihe von Jahren hindurch war in den badischen
Kammern von den Pforzheimer Vertretern
die Notwendigkeit der Errichtung eines Land¬
gerichts in Pforzheim beantragt worden . Die
Regierung hatte sich bis in die letzte Zeit
hinein ablehnend verhalten , sich aber dann
schließlich mit der Errichtung eines Landgerichts
einverstanden erklärt , wenn die Stadtgemeinde
60 des 78 Ar großen Bauplatzes zur Ver¬
fügung stelle. Außerdem sollte die Stadtge¬
meinde den ganzen Bau auf eigene Kosten er¬
stellen , wofür die Regierung einen Mietzins
von 4Vr "/« der Bausumme zahlen wollte . Der
Bürgerausschuß stellte sich auf den Standpunkt ,
unter den von der Regierung gestellten Be¬
dingungen auf das Landgericht zu verzichten ;
mit 58 gegen 47 Stimmen wurde der Ver¬
trag der Regierung abgelehnt .

Mannheim , 2 . April . Gegenüber der
in auswärtigen Blättern verbreiteten Nachricht,
die Beschwerde der Mannheimer Staatsan¬
waltschaft gegen die Haftentlassung des
Abg . Ab re sch sei bereits von dem Ober¬
landesgericht in Karlsruhe verworfen worden ,
ist mitzuteilen , daß die Beschwerde beim Ober¬
landesgericht eingegangen , aber darüber noch
nicht entschieden ist, da das sehr umfangreiche
Aktenmaterial zu prüfen lange Zeit erfordert .

Mannheim , 2 . April . Das Schwur¬
gericht verurteilte die ledige Dienstmagd Ler
aus Otterstadt wegen Kindstötung zu 2 Jahren
Gefängnis . Die Geschworenen beantragten

einmütig , die Verurteilte auf den Gnadenweg
zu verweisen.

* Mannheim , 3 . April . Das hiesige
Schwurgericht hat heute die Fabrikarbeiters¬
ehefrau Susanna Meier freigesprochen ,
die am 15. Dezember 1913 ihre 5 Kinder
und sich selbst zu töten versucht hatte , indem
sie den Kindern Veroual eingab und sich und
die Kinder dem Einfluß von Leuchtgas aus¬
setzte ; alle Personen konnten jedoch gerettet
werden . Die Tat geschah , weil die Fraa
unter den bösartigen Verleumdungen der
Nachbarschaft zu leiden hatte .

2U Mannheim , 2 . April . Der kürzlich
verstorbene Ernst Hirschhorn hat eine
Stiftung von 250000 ^ gemacht , deren
Zinsen zur Unterstützung befähigter Schüler
unbemittelter Eltern behufs Besuch hoher
Schulen Verwendung finden sollen.

Q Mannheim , 2 . April . Am Körper
der im Verbindungskanal gekündeten ledigen
Wilhelmine Flaig von St . Georgen i . Schw .
wurde auch deren Kind aufgefunden . Sie hatte
es an ihren Körper gebunden .

^ Kehl , 2 . April . Mit dem Abbruch
der Südbatterie wurde dieser Tage begonnen ,
soweit es bei der noch darin befindlichen
„ Besatzung" möglich ist. Das Gebäude wurde
bisher als Gefängnis benützt , die Insassen
werden zu Beginn nächster Woche nach Ober -
kirch übersiedeln . Es ist möglich , daß zu den
Abbrucharbeiten Pioniere herangezogen werden ,
da die Sprengung von solch festem Mauer¬
werk der Ausbildung der Truppe dienlich
sein dürfte .

Zs Dach , 2 . April . Gestern wurde hiev
die älteste Frau der Gemeinde und wohl auch
des Bezirks zur letzten Ruhe bestattet , dis -
Witwe Katharina Ruf , die vor 7 Monaten
ihr 100 . Lebensjahr vollendete .

Deutsches Reich .
Leipzig , 2 . April . Heute vormittag be¬

gann vor dem 2 . u . 3 . Strafsenat des Reichs¬
gerichts der Spionageprozeß gegen den

Jeuilleton . 31)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Co urths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Fritz schob seinen Arm unter den des
Freundes .

„Komm , begleite mich bis ins Bureau .
Unterwegs wollen wir zusammen überlegen .
Meine Mutter erfährt noch zeitig genug von
dem Unglück, helfen kann sie Dir auch nicht. "

Sie gingen nebeneinander nach dem Tier¬
garten zu.

Eine Weile schwiegen beide. Dann fragte
Fritz :

„ Was hat Regina für Gepäck mitgenommen ?"

„Das weiß ich nicht .
"

„ Hat jemand von der Dienerschaft ihr
Fortgehen bemerkt ? "

„ Ich habe nicht danach gefragt . Hier ist
der Brief , den sie mir zurückgelassen hat .
Sonst weiß ich nichts .

"
Er reichte Fritz Reginas Schreiben . Harten¬

stein las es und gab es dann stumm zurück .
Als sie ein Stück weiter gegangen waren ,

vlleb Hartenstein vor Klaus stehen und sah
ihm ernst ins Gesicht .

„Soll ich Dir einen guten Rat geben,
Klaus ? "

„ Ich würde Dir sehr dankbar dafür sein .
"

„ Dann tue mir den Gefallen und forsche
nicht weiter nach Reginas Aufenthalt . Sie
schreibt Dir : „ Ich kann Dich nicht Wiedersehen .

"

Begreifst Du nicht , was in diesen Worten
liegt . Ihr Herz ist wund und zerrissen. Diese
scheue, stolze Frauenseele muß erst allein mit
dem fertig werden , was gestern über sie herein¬
gebrochen ist. Laß ihr Zeit , zu überwinden .
Diese Wohltat mußt Du ihr gönnen , sonst
treibst Du sie zu einem schlimmeren Schritt .
Dieser Brief ist ein einziger Schrei nach Ruhe .
Und sie schreibt ja selbst , daß Du durch mich
von ihr Nachricht erhalten sollst . Warte diesen
Zeitpunkt ab , so ruhig Du kannst. Erst dann
ist es Zeit , weiter zu handeln .

"

„ Du hast es leicht , das zu verlangen .
Wenn Du wüßtest , wie es in mir aussieht ! "

„ Kann ich mir sehr gut denken .
"

Sie gingen weiter .
„ Warum machst Du mir keine Vorwürfe ,

Fritz ?"

„ Weil die jetzt nichts mehr ändern . So
lange es noch Zeit war , habe ich es wahrlich
nicht daran fehlen lasten .

"

„ Ich war blind und toll , das Weib hatte
mich verblendet ! "

„ Und vor allem die Langeweile und der
Müßiggang trieben Dich immer wieder in ihre
Netze . Klaus , Du kannst mir wirklich leid tun ! "

Ruthart sah finster vor sich hin .
„ Wie ein Fluch hängt es sich an mich und

zerstört mein Glück und Löben . Wenn ich
Regina auf immer verloren hätte — es wäre
dann wahrlich besser , ich machte ein Ende .

"

„ Ein Feigling bist Du doch nicht. Suche
nach Arbeit ! Die allein kann Dich retten .

"

„ Wie sehnsüchtig habe ich danach gesucht! "

„ Aber der rechte Ernst fehlte Dir dazu .
Doch jetzt ist nicht Zeit , darüber zu streiten .
Laß uns von Regina reden . Sie war gestern
abend bei mir .

"
Er erzählte Klaus , was dem Besuch Reginas

bei der Sängerin vorangegangen war , und
Klaus konnte sich nun das eigentümliche Ver¬
halten seiner Frau erklären , als er das letzte-
mal mit ihr gesprochen hatte . Da war der
Zweifel an seiner Treue schon in ihrer Seels ;
erwacht . Deshalb war sie seiner Berührung
so ängstlich ausgewichen . Und er hatte sich
in seiner Verblendung nicht dadurch warnen
lassen , war wieder hineingetaumelt in das
Netz der Spinne ! „ Ich könnte mich selbst zer¬
malmen ! Fritz , ich gebe Dir mein Wort »
meine Liebe gehört nur Regina trotz alledem ,
was dagegen spricht.

"



FabrikarbciterJakoL Strub (Schweizer Bürgers
den Monteur Otto aus Burgfelden im Elsaß
und den Arbeiter Georg Walter aus Friedrichs¬
feld in Baden , alle , zuletzt in Basel wohnhaft .
Den drei Angeklagten wird zur Last gelegt,
gemeinschaftlich im Juni und Juli 1913 auf
dem Geschützstand des 5 . bad . Felbartillerie -
regiments in Freiburg i . Br . einen Ein¬
bruch verübt und einen Geschützvcrschluß , so¬
wie einen Geschützaufsatz gestohlen zu
haben , die sie in Belfort einem französischen
Nachrichtenbureau auslieferten . Keller und
Strub sind außerdem angeklagt , den Versuch
geinacht zu haben , einen Aufsatzzünder , ein
Granatgefchoß einer Feldhaubitze und eine
Generalstabskarte jenem Rachrichtenbureau zu
übermitteln . Geladen sind 5 Zeugen und
1 Sachverständiger .

* Köln , 3 . April . Auf der Pfälzer Straße
sprang gestern plötzlich ein Herr aus einem
Auto , ergriff einen an der Hand eines kleinen
Mädchens gehenden 3 jährigen Knaben und
warf ihn einer im Auto sitzenden Dame in
den Schoß ; das Auto sauste davon und der
Herr flüchtete vor der sich ansammelnden
Menschenmenge , wurde aber später festge
nommen und als der Rechtsbeistand der
Dame iin Auto festgestellt, die mit ihrem
Hatten in Scheidung liegt .

* München , 2 . April . Der Schriftsteller
Dr . Paul Heyse ist heute nachmittag um
b,20 Uhr sanft verschieden .

München , 2 . April . Heute vormittag sind
auf dem Flugplatz Schleißheim 2 Flieger¬
offiziere mit ihrem Flugzeug ab ge stürzt .
Oberleutnant Ruchti vom 16 . bayrischen In¬
fanterieregiment wurde schwer verletzt ,
Leutnant

'
L ankmeyer vom 2 . bayrischen

Feldartillerieregiment wurde getötet . Der
Unfall ist vermutlich darauf zurückzuführen,
daß irgend ein Gegenstand in den Propeller
geriet , wodurch dieser zertrümmert wurde .
Durch die Trümmer wurden die Drähte zer¬
rissen und der Absturz herbeigeführt .

Stuttgart , 1 . April . In der vergangenen
Nacht ist das Anwesen der Stuttgarter Malz¬
kaffeefabrik in der Gaucherstraße voll¬
ständig niedergebrannt . Nur mit Mühe gelang
es der Feuerwehr , den Brand zu lokalisieren.
Der angerichtete Schaden wird etwa 40000
betragen und ist durch Versicherung gedeckt.

Zabern , 2 . April . Die Staatsanwalt¬
schaft hat gegen das freisprechende Urteil in
dem Beleidigungsprvzeß des Majors Uhde
gegen die Redakteure des Zaberner Anzeigers
Wuecke Vater und Sohn Revision eingelegt.

OeKerretchifchs Monarchie .
Innsbruck , 2 . April . Der Hofzug mit der

deutschen Kaiserin passierte heute Tirol
und traf 8,55 Uhr in Innsbruck ein , wo zu
einem Maschinenwechsel ein Aufenthalt von
10 Minuten gemacht wurde . Diesen Aufent -

Fritz sah ihm mit ernstem Borwurf ins
Gesicht.

„Gerade dieser Umstand macht Dein Ver¬
gehen größer . Hättest Du die Marlow wirk¬
lich geliebt — ich hätte eS eher entschuldigen
können . Und Regina auch , soweit ich sie kenne .

"

„ Ich will meine Schuld nicht verkleinern.
Wenn ich nur meinem armen Weibe den
Frieden wiedergeben könnte ! Daß sie darunter
leiden sollte, habe ich bei Gott nicht gewollt .
Wenn Du ihr nur wenigstens beistehen könntest,
oder Deine Mutter .

"

Fritz schüttelte den Kopf.
„ Nein ! Naturen wie die Reginas sind

herb und verschlossen im Leid . Ihr Schmerz
würde ihr entheiligt , müßte sie ihn in Worte
fassen. Ich sage es Dir noch einmal : Die
einzige Wohltat , die Du ihr erzeigen kannst,
ist , daß Du sie in Frieden löstest , bis sie
selbst Nachricht von sich gibt . Das wird ge¬
schehen , sobald ihre starke Seele das ärgste
Leid niedergerungen hat .

"

„Es ist mir ein furchtbarer Gedanke , daß
ste irgendwo in der Welt allein herumirrt in
ihrem Leid . Sie hat ja keinen Menschen auf
der Welt , der zu ihr gehört . Und Geld hat
ste in der Aufregung auch nicht zu sich gesteckt,
wenigstens nicht viel . Wenn ich mir ausmale ,

hall benutzten die Kaiserin und Prinz Joachim
zum Aussteigeu und zur Besichtigung des Ge ^
birgspanoramas . Nachmittags gegen 3 Uhr
passierte der Hofzug Ala .

Luxemburg .
Luxemburg , 2 . April . Wie das Hof¬

marschallamt dem Wolffbüro mitteilt , ent¬
spricht die Blättermeldung , das Hofmarschall¬
amt habe den bei ihrer Anwesenheit in Luxem¬
burg angeblich beleidigten deutschen Offi¬
zieren sein Bedauern ausgesprochen , nicht
den Tatsachen . Eine Veranlassung dazu habe
nicht bestanden , da die Offiziere selbst
den Vorfall als einen Dummenjungen¬
streich bezeichnet haben .

Schwede «.
Stockholm , 2 . April , lieber das Be¬

finden des Königs hat der Leibarzt
folgendes Bulletin ausgegeben : „Obgleich der
Gesundheitszustand des Königs in den letzten
Wochen besser geworden ist , und kein Grund
zur Beunruhigung besteht , haben wir Aerzte ,
da das Magenleidcn des Königs Anzeichen
für ein Wiederauftreten aufwcist , die Konsul¬
tation eines Spezialisten in Magen - und
Darmkrankheiten und zwar Geheimrat Pro¬
fessor Dr . Fleiner - Heidelberg vorge¬
schlagen .

" Professor Dr . Meiner wird aus
diesem Anlaß Sonntag morgen in Stockholm
eintreffen.

Italien
* Venedig , 2 . April . Die deutsche

Kaiserin ist heute abend 6,45 Uhr in Be¬
gleitung des Prinzen Joachim hier eiu-

etroffen . Nach einer Begrüßung am Bahnhof
urch die Vertreter der Regierung und der

Stadt nahm die Kaiserin unter dem Jubel
der Bevölkerung im Ruderboot Platz , durch¬
fuhr den Canäle Grande und ging 7,15 Uhr
an Bord der „ Hohenzollern "

. Die Abfahrt
der „ Hohenzollern " ist auf morgen früh 7 Uhr
festgesetzt .

Russland .
Petersburg , 2 . April . Die Putilow -

werke , die Baltische Werft , die Fabrik der
Russischen Gesellschaft zur Erzeugung von Ge¬
schossen , die von Siemens und Halske und
andere Fabriken haben mit insgesamt 60000
Arbeitern auf unbestimmte Zeit ihren
Betrieb eingestellt .

Griechenland .
* Korfu , 2 . April . Der Kaiser und

die Herren des Gefolges waren heute mittag
zur Tafel bei dem König und der Königin
der Hellenen im Stadtschloß geladen . Später
besuchte der Kaiser wieder die Ausgrabungen
bei Garitza . Militäroberpfarrer Göns ist als
Gast des Kaisers hier eingetroffen .

Asien .
Batavia , 2 . April . Heute morgen ist ein

Eisenbahnzug auf der Brücke nahe bei

daß sie allerhand Widerwärtigkeiten ausgesetzt
ist — ich könnte wahnsinnig werden ! "

„ Das ist nicht so schlimm, wie Du denkst .
Regina hat früher mit so Wenigem aus -
kommen müssen. Du hast keine Ahnung , wie
wenig ein Mensch im Grunde zum Leben
braucht . Wäre sie wirklich ohne alle Mittel ,
dann würde sie mir um so eher eine Nachricht
zukommen lassen.

"
Klaus faßte seine Hand und drückte sie

krampfhaft .
„ Wenn ich Dich jetzt nicht hätte ! Fritz , ich

bin ein erbärmlicher Kerl ! "

„ Ein beklagenswerter Mensch bist Du ,
Klaus ! Du hast so viel Gutes und Edles
in Deinem Charakter , aber Dir fehlt der beste
Halt im Leben — eine Pflicht , die Dich auf¬
recht hält . Vielleicht hilft Dir ein Unglück
jetzt auf die Spur , wie Du Deinem Leben
einen besseren Inhalt geben kannst. Dann
wäre Reginas Leid doch zu etwas gut . Das
Schicksal wählt oft sonderbare Wege , um zu
erziehen . Aber nun sei nicht allzu mutlos !
Regina lebt und ihre Liebe gehört Dir . Daran
halte fest . Dieser Gedanke muß Dich stützen .
Und noch eins : Wie glaubst Du Dich der
Dienerschaft gegenüber zu verhalten ?"

„ Daran habe ich noch gar nicht gedacht! "

Tranjongprick entgleist . Die Lokomotive und
5 Wagen stürzten in den Fluß . 20 Einge¬
borene sind getötet , 50 verletzt worden .
Die europäischen Paffagiere , die sich in dem
Hinteren Teile des Zuges befanden , blieben
unverletzt.

Amerika .
Santiago de Chile , 2 . April . Prinz

und Prinzessin Heinrich von Preußen
sind heute im Sonderzug , begleitet von den
Herren , welche sich zu ihrem Empfang an die
Grenze begeben hatten , hier eingetroffen . Auf
dem Bahnhof wurden sie vom Minister des
Aeußern Villegas und seiner Gemahlin , dem -
Bürgermeister von Santiago , mehreren Ge¬
nerälen und den deutschen Gesellschaften em¬
pfangen . Villegas hieß die Fürstlichkeiten will¬
kommen. Ein kleines Mädchen der deutschen
Schule überreichte der Prinzessin einen Blumen¬
strauß . In der Stadt herrscht große Be¬
geisterung . Prinz Heinrich hat darum gebeten,
ihm keinerlei militärische Ehrenbezeugungen
zu erweisen . Das deutsche Geschwader wird
morgen früh in Valparaiso eintreffen .

* Santiago de Chile , 2 . April . Die
Blätter widmen dem Prinzen und der
Prinzessin Heinrich von Preußen
herzliche Begrüßungsartikel . „ Mercurio " und
„ Drario Jllustrado " erklären , der Besuch in
Chile werde dazu beitragen , die Beziehungen
zwischen beiden Ländern , die schon herzlich
seien , uoch herzlicher zu gestalten , umsomehr
als die fleißige und geachtete deutsche Kolonie
sich unter den europäischen Kolonien ausge¬
zeichnet habe , indem sic die Industrie ins
Land gebracht und an der Entwickelung des
Unterrichtswesens mitgearbeitet habe , um das
Land auf die Höhe europäischer Kultur zu
heben.

^ Santiago de Chile , 2 . April . Das
deutsche Geschwader ist heute hier ein-
getrosien.

Ein bandliktzc , Büchlein in gediegener Aus¬
führung ist der kürzlich erschienene Führ «« von
M« kch«i,n in Baden . Ueber alles wissenswerte
dieses Mittelpunktes des Markgräfler Weingeländes
wiid der Leser unterrichtet . Nach einem kurzen,
geschichtlichen Rückblick führt uns das Merkchen in
die gegenwärtigen Müllheimer Verhältnisseein , schildert
wirtschaftliche und gemeinnützige Einrichtungen der
Stadt und gibt Aufschluß über Landwirtschaft und
Verkehr . Ein weiterer Abschnitt behandelt die Lage
und reizvolle Umgebung, die nahegelegenen Aussichts¬
punkte mit ihrem Blick über die Rheinebene zwischen
Vogesen und Schwarzwald , Kaiserstuhl und Aura .
Besonders erwähnt werden die Spazierwege im park¬
artigen , städtischen Eichwald, für Erholungsbedürftige
wohl der schönste Aufenthalt . Schöne Bilder und
zwei gute Karten der Stadt und ihrer Umgebung
vervollständigen den Inhalt und machen den Führer
zu einem unentbehrlichen Begleiter für jeden Besucher
der Gegend , die ganz hervorragende sanitäre Vorteile
bietet. — Interessenten erhalten die Broschüre unent¬
geltlich vom Gemeinnützigen Verein Müllheim in Baden.

„ Das mußt Du aber . Es ist nicht nötig ,
daß man den Grund ihrer Flucht erfährt . Du
sagst , man hat Dich heute morgen nicht fort -
gehen sehen ? "

„So ist es .
"

„ Dann erzähle Sporleder einfach , daß Du
mit Deiner Frau heute früh einen Morgen¬
spaziergang gemacht hast — vorher mußt Du
natürlich zu erfahren suchen , ob man ste
fortgehen sah . Ihr seid in unserer Nähe
gewesen , da hat Deine Frau sich den Fuß
vertreten und Du hast sie vorläufig zu uns
gebracht.

"

„ Das klingt leidlich glaubhaft .
"

„ Sporleder wird dafür sorgen , daß die
Dienerschaft in dem Glauben erhalten wird .
Wir haben so vielleicht einige Wochen Zeit
gefunden . Eine Sehnenverrenkung dauert zu¬
weilen sehr lange . Bis dahin haben wir
dann wohl Nachricht von Regina und können
weiter denken .

"

Stumm gingen sie weiter , bis sie sich trennen
mußten . Fritz versprach , am Abend nochmals
zu Klaus zu kommen . Trübsinnig ging Klaus
nach feinem verödeten Heim .

(Fortsetzung folgt .)



Sonntügsfeier.
Wir machen darauf aufmerksam , daß es verboten ist , an den

Sonn - und gebotenen Festtagen öffentlich zu arbeiten oder Handlungen
vorzunrhmen , welche geeignet sind , durch ihre Vornahme an solchen
Togen öffentliches AergerniS zu erregen

Durlach den 8 April 1914 .
Vas Bürgermeisteramt .

« M - MWWlAMlM
Zu der öffentlichen Prüfung am SamStag den 4 . April , vorm ,

von 9 — 12 Uhr und zur Besichtigung der Schüler und Lehrlings-
arbeiten am PriUungstage sowie Sonntag den 5 . April, vorm von
11 — 12 und nachm , von 2 - 5 Uhc , laden wir hiermit die Eltern.
Lehrherrn und alle Freunde der gewerblichen und kaufmärnischen
Jugend höfl chst ein.

Dur lach dm 3 . April 1914 .
Der Wekior

Großer Ausverkauf!
N«r Konvtag vor» 11 Uhr ab

Nvlrsg. H»2»gv, Koppen , Ü08L» , Neste»
Lillüer -äusüge

z » jedem aavehmbare « Preis , so lange Uorrat

Jehntstratze 7 .
>Ihnen fehlt nur
I Stoffwechsel .
I Machen Sie eine
I ^ogLart -Lnr.
lAberachtenSie

, ' darauf, daß Sie
die echten Doghurt-Prüparate vom Natura - Werk er¬
halten . Natura-Doghurt- Präparate bekommen Sie bei

Jul . Scharfer , Vlmrlku-Hrogttie,
Durlach, Hauptstr . 4.

Tel. M.
eingetroffen .

Lsrl 2oUer , MIMkche I «.

1^ ; xchl » s . - s i s S
in

dretts korm, La aedvarr miä braun :
Gtößr 22- 26 2 .2S Mk . Größe 31—35 3,IS, Slllr .

„ 27 - L0 2,70 «» 36—42 S . SS
Größe 43 - 46 A.2S «Ile .

ttll Mirz .
Hr »» pk « t » r» « 8N SS

»»

Verdingung .
Tie zum Posthaukneudau auf

dem Postgruvdstücke zu Turtach
erforderlich n Erd , Maurer - und
Nsphaltarteiten , ganze Bausumme
Veranschlagt zu 243 000 -B, sollen
im Wege des öffentlichen Angebots
vergeben weiden

Zeichnungen. Masseuberechnung ,
Bedingungen für die Bewerbung
usw , Vertragsbedingungen und
Preisverzeichnis liegen im Amts¬

zimmer des örtlichen Bauleiters
Durlach , Friedrichstraße 31 zur
Einsicht auS und können daselbst
mit Ausnahme der Zeichnung und
Masseuberechnung zum Preise von
1 .50 .H bezogen werden .

Die Angebote sind unterschrieben
und verschlossen mit der Aufschrift :

Angebot auf : Erd - , Maurer¬
und Asphalt wbeiten

an das Postbaubureau in Durlach
frankiert eiozusenden. D :e Ange¬
bote werden in Gegenwart der
etwa trschienenen Bieter den 16.
April 19l4 , vormittags 11 Uhr ,
im Amtszimmer des Bauleiters
geöffnet. Zuschlagsfrist 3 Wochen,
vom Tage der Eröffnung der An¬
gebote ab gerechnet

Falls kein- der Angebote für
annehmbar befunden wird , bleibt
die Ablehnung sämtlicher Aagebo e
Vorbehalten .

Durlach den 2 . April 19 ! 4.
Der örtliche Bauleiter.

koilönlseke
in allen Farben, 4 Pfg .
per Pfund von an

Mr -2lMit Aug. Wer.
4 — S - Armmerwohunng

zu mieten gesucht auf I . Okt. ev
rüher Off . u . Nr. 168 Exp . d . Bl.

mit Spezerei und Flaschenbier ,
mögl . 3 Zimm r , auf 1 . Juli oder
1 . Okt. gesucht Offerten unter N .
D. 15S an die Exped. d Bl .

S - Zimmer - Wohuuvg
in gutem Hause von kleiner Be
amtenfamilie per 1 . Juli .oder
früher zu mieten gesucht Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 163
an die Exp d Bl erbeten .

Ein schönes großes Zimmer mit
großer Küche , ev . auch 2 Zimmer,
aus 1 . Juli zu vermieten
_ LammSraße 47

Eme Wohnung im 2 Stock von
L Zimmern samt Zubehör ist auf
1 . Juni oder Juli an kleine Familie
zu vermieten

Kttttugerkraß« 48, l St
HVvIrisisiLK .

Lindenstratze 24 ist der 1 . Stock,
bestehendaus einer schönen modernen
3 Zimmerwohnung samt Zugehör,
auf 1 . Juli zu vermieten . Nähere «
_ Lammstr . 41, 2 St

Eine srz. Mansardenwohnungvon
3 Zimmern. Küche , Keller , Speicher
ist auf 1 . Juli zu vermieten

« runrleuhausstratze 2. pari.

Mit Wohnung , sowie Man¬
sarden wohnung von 2 Zimmern
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen Ktllisfeldvraße 12. 1 St

Schöne geräumige 4 - Zimmer-
Wohnung mit Balkon und alle«
Hugehör auf 1 . Juli zu vermieten

Krlhuerstr. 1, Hinterhaus

A n e.
Wohnung zu vermieten.

Eine schöne Bierz^mmerwohnung
mit allem Zubehör sin 2 . Stock mir
Glasabschluß , Keller . Speicher ,
Waschküche und etwas Gartenland
ist wegen Wegzugs auf 1 Juli 1914
an ruhige Familie zu vermieten .
Näheres bei AakoV Kleuert, Aue
Kaiserstraß ; 123 ._

Eine schöne 3 ° Zimmerwohnung
im 3. Stock und eine schöne 4
Zimmer - Wohnung parterre mir
oder ohne Mansarde und Anteil
an drr Waschküche und Trocken
schöpf u . reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Weingarterstr . 16, 1 St .
M -ttkcgr « ist schöne Parterre-

Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern. Bad rc auf 1 . Juli zu ver
mieten . Näheres bei Sch ' azint oe-t
daselbst parterre_

Eine kleine Wohnung ist aus
1 . Juli zu vermieten

Mühlstratze 12.

Per l . Fuli in vermieten:
Geräumige 3 Zimmerwohnung

mit Küche . Keller und Speicher ,
Wasser - und Gasleitung , Wasch¬
küche Seboldstraße 22 , parterre .

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
Küche . Keller und Speicher Sebold¬
straße 20 . 4 Stock

Große 2 -Zimmerwohnung, Küche ,
Keller und Speicher , Wasser und
Gaskeiiurg Lammstraße 23 , 3 . St .
Näheres bei

A . Lentzler, Lammstr 23

Wohnung °°
u

'
,
' kL7/°"

später zu vermieten . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Wohnung von 2 Z -mmern , Küche
und Zubehör , ferner Wohnung von
1 Zünmer, Alkov , Küche und Zu¬
behör auf l . Juli an ruhige Ltuts
zu vermieten . Näheres

LpilaMrake 17 . 2 St
Em M »d, 9 Wochen alt , wird

in Pflege i ezeben . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

eriile «! ' s bester
im Grünen Hof j« Dnrlach

D-smMg, 2 bissvnntag . 5 . April Mi
Der

König lier l.üits.
Großes , modernes Schauspiel in

5 Akten.
Prachtvoll koloriert .

Spieldauer ca . 2 Stunden .
Eine freundliche Mansarden-

Wohnung von 2 Zimmern, Küche,
Keller . Speicher Holzschuppen, ist
an kleine Familie auf 1 . Juli zu
vermieten Airchstrahe 8.

Großes Zimmer Mit Alkov und
Zugehöc ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten_ Adlerstratzr 4.

Möbliertes Zimmer
sogleich zu vermuten
_ Restaurant zum Schlötzle.

Möbliertes Zimmer
sofort oder 15 April zu vermieten
_ Gartenstr . 1, 2 St .

8«t lliöblierles Zimmer
ohne vis-L-ris sofort an besseren
Herrn zu vermieten Näheres
_ SckloWr . 8 III s.
6u»ge 81e»vlM8lL»,

die auch Registraturarbeiten er¬
ledigen muß , für das Kontor einer
hiesigen Fabrik gesucht . Offerte «
mit Angabe der seitherigen Tätig¬
keit und Gehaltsansprüche unter
Nr . 167 an die Exvsdition d . Bl.

PSM . MiWgeMWr »
gesucht . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes_

SlmmiN -SMlüI.
Mitesser, Finnen, jede Unreinheit
der Haut des; tigt unfehlbar

( Uranus — DsT ) ncro
Tube 1 allein erhältlich in der

WerSrmrir ^
^ireüale - 1'errjsr

(Hünd ?n ), bester Abstammung mit
prima Stammbaum , wird billig
abgegeben .

verghanfe « Friedhofstr. 3 a.

laSÜVI»
sofort oder auf 1 . Juli mit oder
ohne Wohnung zu vermieten, in
welchem seit Jahren ein Gold- n.
Juweliergkschüft mit Erfolg be¬
trieben wurde , in bester Lage der
Hauptstraße. Näheres bei

wilh . Vühler , Hauptstr . 28.

» Karlsruher Alles S. 2 Stock, »
A eine sehr geräumige Woh - »» nung von 4 Z . Küche , Bad »
» wegen Wegzugs p . 1 Juli »
, oder früher, 2
A Aaerstratze 3 , 3 Stock links , A
» eine schöne Wohnung, 4 Z , »
» Küche,per I .Julizuvermieten»
» K . Allst , stotmann , Karlsruhe, »
A Kaiserstraße 69 , Tel 1752 m

WWk !
Habe einige gebrauchte, gut¬

erhaltene Kochherde unrep
Garantie bill'g abzugeben

vllslsv Lvalä . SchwMkkkslr L.
Telephon 259



Echvabenderei » Eintracht
rurlach.

Samstag den 4 . April 1914.
abends V- 9 Uhr

Moncrtsver serrnrnkurrg
im Lokal Zahlreiches Erscheinen
erwünscht . Der Vorstand .

M . Ausschußmitglieder 1
Stunde früher

SnkMMindk Dmlach.

Samstag abend findet nach dem
Turnen bei Mitglied Fächer zur
Stadt Durlach e ns

SpirlrrverfaMMlung
statt , wozu alle Spieler und aktiven
Turner eingeladen sind .

Der Vorstand .

« « UM
Kameradschaft !. Bereinigung

LMM
der tcchn . Waffen.

DOKl . kct -1
Samstag den 4 . April ds . Ft . findet abends V- 9 Uhr eine

AltLKlLeÄNi - VSi 8 » « r « » ! Ar » K
im Lokal iRoter Löwen ) statt , wozu dis Kameraden freundlichst ein-
geladeu werden Zahlreiches Erscheinen wird erwartet .

Der Vorstand

Samstag abend 8 Nhr :

Großes Kröffmmgs -Konzert ,
ausgesührt von der Arnerwrhrkapelle Dnrkach.'

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
Lintritt frei . IttS

e>8N^ii

KWÄklul ! . .GewE
1902 Imlach E. B.

Vcrcin für Rasen m.d Bewegurigssriele .
Samstag den 4 . Äpril , abends

Vr9 Uhr :
MttgliedervrrsaWWlrrog

im Klubhaus . Tagesordnung :
Spvrlssest , Verschiedenes.

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Sonntag den 5 . März , ror

mittags 9 Uhr :
Allgrm . Training .

Nachmittags : Familienauästug
über den Ri tnert nach Berghiusm .

Zusammenkunft 2 Uhr beim
H ngstdenkmal ._ — —

Sporttlub . . Teuionia "
Iurlach .

Am Samstag den 4 . April 1914,
Punkt Vr9 Uhr , findet rm Gast¬
haus zur Kanne

WonaLsvör s^ rnrnkrrng
sta t Zu zahlreichem Besuch ladet
ein _ Der Vorstand

MmilichW i
wird morgen früh aus gehauen i

_ Ettlingerstraste 34 :

Kranzöstscher >

Blumenkohl
frisch eingctrossen, lillige Preise ,
zu haben am Samstag auf
dem Markt florlsn §okovk . !

!
ohne jeden Beigeschmack kaufen Sie
besonders g t in der
^ L1sr -Vr o§ «i !s Dstisr

Heute Fr . rrag hausgemachte

Klm- «. SMrMiirrte
vnü Zc!>vsrte««SM

im Gasthaus zur Krone .
Flaschen . Lumpen . Etfrn

und Zeitungen kauft am Mon¬
tag in Durlach

An - «ud VerkaufsgelchSft
Karlsruhe , Gartenßr . 8.

ISirlschafts Wevernahme 8
und KmpfeHknng. ^

Einem verehrl . Publkum , sowie den M
titl . Vereinen uro Korporationen zur gefl ^
Kenntnis , daß ich das

WMMt M
übernommen habe.

. .SWWlS
"

Empfehle meine geräumigen Lokalitäten , großer Saal
und Nebenzimmer mit Klavier , schöner , schattiger Garten
und Terrasse , vorzügliche Küchs , garantiert reingkHaltens
Weine , ff . Pnrtz - Bier , hell und dunkel

Ligen « Schlachtung .
Aufmerksame Bedienung zusichecnd , lads zum Besuche

freundlichst ein . Hochachtend

Durlach den 9 . April l914 .
^

> A«rAussaat ! l

Merrmlcj
Rotklee
Luzerne

oder

mmr Klee
<Blauklee)
Chili -

Salpeter
Kaimt

sThomasmehlj
Super¬

phosphat
Echter Virginia-

IZut - MrI

Feld - und Gartengeräte :
I » . Gußstahispate « . eiserne und HSlwrne Reche » , Schaufel « .
Haue « . Pflanzen fester . Dnnggabel » . Kebscheren , Kanmsagen ,
Grasschere « , Rasenmäher « s. w . PftSge und Pfiugtette
empfiehlt in großer Auswahl

Waldemar Kuttner , ßiswhaiiillliag,
Blnmenttr 15

OOOOOOOOOOOOOOOt

MI « « MW
- . -- -- - - - -- L. v . --- ---- - -- -- - - - --- ----

Sonntag nachmittag den 3 « Mai

KksichtiWW des Erodh. Schlosses in Brochsol,
Eng ans die sogen. Reserve

mit anschlietzender

Zmilleil - MükWllMll M Wz
in « Hotel Host daselbst .

Besonder « Einladungen an « nser « verehelichen Mit
glie - er , Gönner « nd Freund « erfolgen ans den 2b . ds « Mt ».

Der Vorstand.
rOOOcx ) Ocx ) OOLXX ) OOOr

an Private .
, Kataloge frei .

Holzrahmenmatratzkn. Kinderbetten.
Eistmiidelssbrik Schl i. Thör.
Keörauchtes Iaßrrad

zu verkaufen . Zu ersr . i . Exp , d Bl .
Eine Fntterschnkidmaschiue

und 80 Zentner Ditkruben zu
verkaufen

Sopöienkr . 16. HtrhZ 1 . St

PGM!

03tsr - ^ .u §ZtsUuL § ?
Lmpied!« tst . selbstgsfeetigts ^

Oftioc -Qls - cZ.« — Hsssn
Ik ' onclsi . n .ks — Hsrssri

isl . — Hsrssra .
VsramsH - llvä kzllwearameH - Sa8ev

LroyLLLt - , Ltioeolsäs -. ronSanls - , Nsrrlprul -
lmä geküMs Lter.

HvrruLLUL » , Oonäitortzi
8s .UVbspr . s — DölspNon 181 .

sprechende Blaustirn -
, amazone , verkäuflich

_ Grötzlugerstratze 7 II
Zum Verkauf von

Kalzbrrjzeln
wird geeignete Person gesucht.
Offerten unter Nr . 169 an diL
Expedition dieses Blattes ._

Gesucht aus 1 Juli eine schöne,
sonnige 5 - Zimmer - Wohnung
in Dnrlach . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nc 164 die Ex¬
pedition d . Bl erbeten

mit Dr . Vufleb '» G «bira » ,wach »
Holder - Lxtrakt „ Marke Debuco " wirkt
äußerst wohltuend . Reinigt Blut und
Nierendurchgreifend,bewirktregelmäßige
Verdauung , erzeugt reinen Teint .
Hochgeschätzt Bei Magen - und Darm¬
katarrh. » Fl . 75 1 .50 und 2 .50

Adler Droger e
Evangelischer Gottesdienst

Samstag den 4 . April 191t .
In Aue :

Nachm. 3 Uhr : Hi . Stadtvikar Sütterlin .
Beichlgottekdienst für Korst : wanden und

deren Angehörige ._
M - MW - M -MI ' - IÄ -it

Gewitterregen , vorerst noch warm .


	[Seite 402]
	[Seite 403]
	[Seite 404]
	[Seite 405]

